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LEADER-Region Schaumburger Land: Projektskizze  

 
1. Projekttitel Koordinierungsstelle Ehrenamt Obernkirchen 

2. Projektbeschrei-
bung und -begrün-
dung 

Projektbeschreibung: 

Obernkirchen ist die Stadt des Ehrenamtes. Zahlreiche Institutionen im sozialen und kulturel-
len Bereich aber auch im Bereich Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung werden ehren-
amtlich betrieben: z.B. InfoGalerie(u.a. Neubürger + Tourismus), Büchereien, Sonnenbrink-
bad, Museum, Bündnis für Familien, Gleichstellungsbeauftragte, Jugendring, Flüchtlings-
Willkommens-Arbeit, Dorferneuerungsprojekte, Verein für Wirtschaftsförderung. 

Ehrenamtliche Strukturen überaltern und benötigen Nachfolgeregelungen. Hierbei benötigen 
sie Unterstützung, um Synergien untereinander besser zu begründen und auszunutzen, 
neue Mitstreiter zu finden und die Zielgruppen effizienter zu erreichen. Es ist geplant, dabei 
nicht nur die örtlichen Interessen sondern auch die Vernetzung mit Nachbarkommunen vo-
ranzutreiben. 

Ziel ist, für die Stadt Obernkirchen eine zentrale Stelle zur Koordinierung der ehrenamtlichen 
Arbeit aufzubauen. Gegenstand der LEADER-Förderung ist eine zweijährige Anschubfinan-
zierung von Personal (25 Wochenstunden), um eine(n) Koordinator(in) beschäftigen zu kön-
nen.  

Das Projekt soll insbesondere bewirken: 

• Intensivierung und Initiierung der Zusammenarbeit von Vereinen und ehrenamtlichen 
Strukturen in Obernkirchen und mit angrenzenden Nachbarkommunen 

• Zusammenarbeit zwischen hauptamtlichen Einrichtungen und Ehrenamt verbessern 
• Gewinnung neuer ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen 
• Wertschätzung des Ehrenamtes 
• Qualifizierung von ehrenamtlichen Akteuren 
• Aufbau eines regionalen Netzwerkes zur gegenseitigen Partizipation 
• Spezielle Angebote im Bereich Frauen für Frauen und für junge Familien 
• Integration durch Arbeit und Praktikum 
• Ansprechpartner/in für 20 Ehrenamtliche aus dem Bereich Flüchtlings-Willkommensar-

beit 
• Zukunftsfähige Ausrichtung der ehrenamtlichen Einrichtungen, um dauerhaft dem Weg-

fall dieser für das ländliche Leben wichtigen Strukturen entgegenzuwirken 

Das Projekt ist ein Pilotprojekt. Nach Ablauf plant der Projektträger eine Evaluierung des 
Projektes und ggf. die Fortsetzung. 

Projektbegründung, Kosten/Nutzen: 

Die beantragten LEADER-Mittel sind sinnvoll eingesetzt, weil sie dazu beitragen dem demo-
graphischen Wandel und dem Verlust ehrenamtlicher Strukturen aktiv entgegen zu wirken. 
Das Projekt hat einen Kooperationscharakter durch interkommunale Zusammenarbeit mit 
den Nachbarkommunen. 

Zusätzlicher „Mehrwert“ durch die Förderung des Projektes über LEADER:  

a) Aktionen bzw. Ergebnisse, die bei einer Förderung über andere Programme nicht 
zu erwarten wären, ist die Beratung innerhalb der LAG, die zur Information und wei-
tergehenden Abstimmung mit potenziellen anderen Projektträgern führt. 

b) konkreter Beitrag zur Zielerreichung des REK: Das Projekt dient dem Querschnitts-
ziel „Bürgerschaftliches Engagement, regionale und überregionale Vernetzung und 
Kooperation stärken“ (s. REK, S. 68) und dem Handlungsfeld A (siehe auch Pkt. 8 ) 

3. Projektkosten Nettokosten:  ca. 80.000 € 
(Personalkosten inkl. AG-Sozialvers.-Anteil gem. TvöD-SuE) 

Bruttokosten: ca. 80.000 € 

4. Projektträger Obernkirchner Stadtentwicklungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH 

5. Ansprechpartner Herr Andreas Jasper, Tel. (05724) 395-39 

6. Projektpartner Stadt Obernkirchen sowie Vereine u. Initiativen der Stadt und benachbarter Orte 

7. Projektbausteine  nein (in sich abgeschlossenes Projekt)  ja (weitere Projektbausteine geplant) 

Wenn ja, welche? ... 

8. REK-Bezug REK-Handlungsfeld A: Demografische Entwicklung / Daseinsvorsorge 

Handlungsfeldziel A4: Bürgerkultur fördern und entwickeln, Angebote vernetzen 

Teilziel A4.3: Ehrenamt fördern und qualifizieren durch Unterstützung lokaler/regionaler 
Netzwerke und Initiativen 
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9. Förderfähigkeit ge-
mäß REK 

Fördertatbestand im „Handlungsfeld A – Demografische Entwicklung / Daseinsvorsorge“: 
„Maßnahmen zur Qualifizierung und Vernetzung ehrenamtlicher Initiativen“ (REK, S. 112)  

10. Bewertung REK-Mindestkriterien erfüllt?  (20 
Punkte, siehe: „Projektbewertung“) 

REK-Qualitätskriterien: 19 Punk-
te (siehe: „Projektbewertung“) 

Gesamtbewertung: 
39 Punkte 

11. Ermittlung des 
Fördersatzes 

Grundfördersatz nach Qualität (38-45 Punkte, s. „Projektbewertung“) gem. REK:  40 % 

Fördersatz nach Antragsteller gemäß REK:  20 % 

Fördersatz insgesamt gemäß REK:  60 % 

12. Projektfinanzie-
rung 

EU-Mittel: ca. 24.000 € 60 % von 100 % der Bruttokosten im 1. Jahr 

 ca. 14.400 € 60 % von 60 % der Bruttokosten im 2. Jahr 

 ca. 38.400 € EU-Mittel insg. in 2 Jahren 

OSBG  ca. 41.600 € (Eigenmittel, zugleich öff. Kofinanzierung) 

Summe: ca. 80.000 €  

13. Zeitplanung Geplanter Beginn: 01.09.2017 Geplanter Abschluss: 30.09.2019 

14. Projektevaluierung Kriterien zur Überprüfung des Projekterfolgs: 

• Vernetzung von 8 ehrenamtlichen Institutionen (z.B. Vereine) 
• Begleitung von 3 Prozessen (Dorferneuerung, Wirtschaftsförderung, Demografischer 

Wandel)  
• Anstoß/Initiierung von 3 Prozessen/Projekten mit benachbarten Kommunen. 
• Gemeinschaftsprojekte fördern im Hinblick auch auf interkommunale Zusammenarbeit: 3 

interkommunale Projektanbahnungen  
• Kulturelle Integration: Unterstützung von 40 Flüchtlingsfamilien mit 20 ehrenamtlichen Un-

terstützern/Unterstützerinnen (z.B. Vermittlung von Praktika-Plätzen) 
• Initiierung von 5 Projekten von Frauen für Frauen 
• Stärkung der Vereinsstrukturen durch aktive Netzwerkarbeit: 10 beteiligte Vereine  

15. LAG-Beschluss 19. LAG-Sitzung am 26.09.2016 

 Interessenkonflikte sind nicht gegeben (§ 7 (6) Geschäftsordnung) 

 Interessenkonflikte sind gegeben: Frau Worm-Kressin nimmt nicht an Beratung und Ab-
stimmung teil. 

 mindestens 50 % WiSo-Partner 
bei der Abstimmung 

28 Ja-Stim-
men 

0 Nein-Stim-
men 

0 Enthal-
tungen 

 

Projektbewertung gemäß REK, Kap. 12.2: 
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Stufe 1: Mindestkriterien (erfüllt/nicht erfüllt: 0 oder 2 Punkte: insg. max. 20 Punkte   

1) Das Projekt liegt im Gebiet der Region Schaumburger Land. 

Das Projekt liegt in Obernkirchen. 
 2 

2) Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung der Entwicklungsstrategie. 

Das Projekt leistet einen Beitrag zum Querschnittsziel „Bürgerschaftliches Engagement, regio-
nale und überregionale Vernetzung und Kooperation stärken“ (REK, S. 68) 

 2 

3) Das Projekt bedient mindestens ein Handlungsfeld. 

Siehe Projektskizze, Pkt. 8. 
 2 

4) Das Projekt hat eine gesicherte Trägerschaft, die eine Umsetzung gewährleisten kann. 

Die Trägerschaft hat die Stadt Obernkirchen. 
 2 

5) Die Wirtschaftlichkeit des Projektes ist ersichtlich. Ein nachvollziehbarer Kosten und Finanzierungs-
plan liegt vor. Die Finanzierung ist gesichert. 

Siehe Pkt. 12 oben „Finanzierungsplan“ 
 2 

6) Für das Projekt besteht ein realistischer Zeitplan. 

Siehe Pkt. 13 oben 
 2 
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7) Durch das Projekt wird keine Bevölkerungsgruppe benachteiligt. 

Trifft zu. 
 2 

8) Für das Projekt liegen aussagekräftige Unterlagen (u.a. Projektskizze) vor. 

Siehe Projektskizze. 
 2 

9) Das Projekt ist nachhaltig (Angaben zur Unterhaltung bzw. Fortführung liegen vor). 

Siehe Projektskizze, Pkt. 2 „Projektbegründung“. 
 2 

10) Konkrete Kriterien (im Sinne der Regionalen Entwicklungsstrategie) sind angegeben, die die Wirk-
samkeit des Projekts belegen können. 

Siehe Projektskizze, Pkt. 14. 

 2 

Stufe 2: Zuordnung Handlungsfeld / Qualitätskriterien   

Zuordnung Handlungsfeld (6, 8 oder 10 Punkte):Das Projekt wirkt hauptsächlich (keine Mehrfach-
nennungen) im Handlungsfeld … 

  

A „Demografische Entwicklung, Daseinsvorsorge“: 10 Punkte  10 

B „Klima- und Umweltschutz“: 10 Punkte   

C „Baukultur / Aktive Innenentwicklung“: 8 Punkte   

D „Kultur und Tourismus“: 6 Punkte   

E „Regionale Wirtschaftsentwicklung“: 6 Punkte   

Qualitätskriterien (max. 15 Punkte):   

Synergieeffekte: Das Projekt wirkt zusätzlich zu dem oben genannten Handlungsfeld (HF) in mindes-
tens einem weiteren: 1 Punkt 
Ziele des Projektes sind u.a. die Vermittlung von Sprachkursen und von Praktika für Migranten. 
Dadurch wirkt es auch im Handlungsfeld E, Handlungsfeldziel E.1 „Arbeitskräfte befähigen und in der 
Region halten“. 

 1 

Räumlicher / Regionaler Ansatz: 

• Das Projekt wird in mind. zwei Kommunen umgesetzt: 1 Punkt  
Das Projekt hat u.a. zum Ziel, die Zusammenarbeit mit Vereinen aus Nachbarkommunen (z.B. 
SG Eilsen) zu stärken. 

• Das Projekt zielt auf die gesamte Region ab (10 Kommunen): 2 Punkte 

 1 

LEADER-Kooperationsprojekt: Das Projekt wird in Kooperation mit mindestens 

einer weiteren Region umgesetzt: 2 Punkte 
  

Innovation / Modellcharakter: Das Projekt ist innovativ (modell-/pilothaft) 

• für den Bezugsraum mindestens einer Kommune: 1 Punkt  
Das Projekt ist zumindest für die Stadt Obernkirchen pilothaft und innovativ 

• für die gesamte Region Schaumburger Land: 2 Punkte 

 1  

Förderung des Ehrenamtes / Aktive Einbindung der Bevölkerung 

• Das Projekt wirkt sich positiv darauf aus: 1 Punkt 
• Das Projekt zielt explizit darauf ab: 2 Punkte  

Das Projekt zielt explizit auf die Stärkung und Vernetzung des Ehrenamtes. 

 2 

Positive Wirkung auf Barrierefreiheit: 

• Das Projekt wirkt sich positiv darauf aus: 1 Punkt 
• Das Projekt zielt explizit darauf ab: 2 Punkte Das Projekt dient v.a. der Integration von Benach-

teiligten (Flüchtlinge, Behinderte). 

 2 

Positive Wirkung auf die Gender Mainstreaming (Gleichstellung der Geschlechter): 

• Das Projekt wirkt sich positiv darauf aus: 1 Punkt 
• Das Projekt zielt explizit darauf ab: 2 Punkte Ein Schwerpunkt des Projektes zielt auf die 

Chancengleichheit zw. Männer und Frauen ab. 

 2 

Summe Bewertungspunkte (insgesamt 26- 45 sind möglich):  39 

 


